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Wegbereıter der Pfingstbewegung? John Wesleys

Begegnung mıt charısmatıischen Phänomenen, ,
Eıne historische Untersuchung.

Eınleitung:
Pfingst- und Charısmatıische Bewegung sınd vertraute Erscheinungen der HNECUC-
ICcCH Kırchengeschichte. Als erfahrungsorientierte Form Von Spirıtualität ist
S1€e VO  > zentraler Bedeutung, WwI1Ie mıt charısmatiıschen Ausbrüchen SOWIE unmıt-
elbaren Offenbarungen umzugehen ist Dıiıe Notwendıigkeıt ıner theologıschen
Selbstbestimmung Umfeld der wortzentrierten Frömmigkeıtstradıtiıonen ist
nıcht erst In der zeıtgenössıschen Debatte virulent geworden, sondern eschäftig-
te bereıts den 99  lınken Flügel der Reformatıiıon“ und selbst dıe Mystiker des
Spätmittelalters.

Entlang dieses Weges ist auch John esley, der ater des Metho-
dısmus, finden, den mıt m Recht auch als zumındest einen der Groß-
vater der Pfingstbewegung betrachten kann Man möchte CTW  en, sıch dıe
orschung infolgedessen erschöpfend mıt den charısmatıschen Phänomenen be-
chäftigt hat. dıe en des geistlıchen Dıienstes insbesondere des Jungen Wes-
levs auftraten. 1€eS ist Jedoch nıcht der Fall Von den mehr als
keln dıe sıch in den letzten dre1 Dekaden mıt esley eschäftigen, gehen 11UTI

eıne Hand voll zumındest rudımentär auf diesen Sachverha eın SO bleıibt 11U1

ein Weg ad fontes!
In dieser el soll darum gehen, dıe charısmatıschen Phänomene unNn-

tersuchen, denen sıch Wesleyv en seiner Dıenstzeıtu sah Dabe!1
soll den Gesetzmäßigkeıiten nachgegangen werden, unftfer denen S1E sıch ere1gne-
ten. dıe SaNzZc Bandbreıite der Erscheinungen analysıert und ihre besonderen
Merkmale beleuchtet werden. Fın zweıter Schriutt legt besonderes ugenmer' auf
dıe und Weıse., der Wesley VoNn seinem theologıschen andpu: Aaus mıt
diesen Phänomenen und WIEe s1e interpretierte. Dabe1 soll auf möglıche
Brüche und Veränderungen 1im Denken Wesleyvs eingegangen werden, und
unter ständıger Berücksichtigung der jeweılıgen kırchenpolıtischen Sıtuation 1N-
erhalb der methodistischen Bewegung €e1 ist prüfen, inwıeweıt diese auf
Wesleys Verhalten beeinflussend einwirkte. FEın drıtter, etzter Abschnuiıtt
sıch mıt Wesleys Zeıtgenossen, ıhrer Auseimandersetzung mıt und ıhrer Be-
urteilung der Phänomene.
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Charismatische Phänomene in Wesleys Dienst
IJer Beurteilungs-Maßstab:

ıne hıstoriısche Rekonstruktion der Ere1gn1isse erfordert, daßß sıch über dıe
Krıiterien für ıne eurteilung der Quellen bewußt wiırd. Dıe Qualität des rgeb-
nısses uUunNnseIeEeT Untersuchung hängt maßgeblıch VOoNn einer orrekten Eınschätzung
der Zuverlässigkeıt der Quellen ab Beispielsweise ist in der gegenwärtigen
orschung keın Gehemnnis, Wesleys Tagebücher („Journals”) Von Anfang
nıcht als rein prıvate Aufzeichnungen gedacht, sondern für eiıne späatere eTÖf-
fentliıchung mıt apologetischer Stoßrichtung bestimmt wa.ren.‘ Das muß Nnun
nıcht heißen, dıe Tagebücher in Bausch und ogen als unglaubwürdıg abzu-
stempeln sSınd, eıne „sympatısıerende Skeps1  CC gegenüber Wesley mMag aber doch
angebracht se1n. Es sıcherlich ogrundsätzlıc mıt einer zutreifenden Wiıeder-
gabe der Ere1ign1isse gerechnet werden, gleichzeıntig ist aber mıt Auslassung Von

Ereignissen rechnen, dıe Wesleys Interessen zuwıderhefen. Derartıge Lücken
sınd dann mıiıt Quellen schlıeßen. dıe extern inzugezogen werden.

Dabe1 soll den Stimmen besonderes Gewicht verlhehen werden, dıe mıt
pathısıerender, W auch krıtischer Anteılnahme Wesley standen. John Cen-
nıck, für einıge eıt ohl der engste Mitarbeıter Wesleys, ist hıer 1, C-

benso WwWI1Ie George Whıtefield, der Leıter des calvınıstiıschen Flügels 1im Metho-
diısmus. Wesleys er Charles und Samuel sınd gleiıchermaßen wichtige Quel-
len für ıne zuverlässıge Rekonstruktion und Beurteilung der Ereignisse
Wesley. Dezıidierten Feınden Wesleys, des Methodismus als SaNzZCH oder der
Erweckung soll dementsprechend eher zurückhaltende Berücksichtigung beı der
Rekonstruierung der hıer relevanten Sachverhalte zugedac werden.

Die historische Entwicklung:
Charısmatıische Phänomene, Konvulsıionen und andere Manıfestation ereigneten
sıch während der Wırkungszeıt John Wesleys Der Versuch, dıese auf dıe
frühe Periode der methodistischen Bewegung einzuschränken, VerzelTt dıe Sach-
lage und ıst wahrscheımlıc Foge der peımlıchen eru  , dıe bestimmte uto-
Icnhn be1 der Sıchtung der Quellen empfanden.“ Diese belegen, daß Wesley
interessiert und ördernd” derartıgen Dıngen gegenüberstand, Ja, S1€e als Meılen-

“Wesleyv |wollte | mıt dem O0a bewuft dıe OÖffentlichkeit treten [Es ist} ZuT

Verteidigung Anklagen und Gerüchte publızıert wlorden]|. in Brecht Der Pıe-
t1ısmus VO! sıebzehnten bIS Z7u en achtzehnten Jahrhundert Ööttıngen 1995,
637
Henry Rack. Reasonable Enthusıast. John Wesley and the Rıse of Methodısm London
1992 195

Knox, Enthusıasm. Chapter in the Hıstory of Relıgion. Wıth Specıal Reference
the VII and Centurıies. Oxford 1950. 535
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steine eıner Fort- und Weıterentwicklung verstand „NeEW ground Wäas broken““),
im Z/Zuge derer dıe Erweckung mehr Menschen und ergriff.

Den Anfang jener Phänomene markıert das „Liebesmahl“ der
Herrnhuter .„Fetter-lane Society“ London Januar 1739, der mehrere
Erweckungs- und Methodismusführer teilnahmen. Wesleys Tagebücher be-
schreıiben dıesen Vorfall der als „Fetter-lane Pentecost“ dıe Begriffsgeschich-
te eingegangen iıst

“Abou three in the morning, WCIC continumg instant PTIayCT, the PO-
WCI of God alıc miıghtıly uponNn Uus, inasmuch that INa cried Ouftf for exceeding
JOYV, and INa Yy fell the groun As SOOMN A WC WCIC recovered from that
AW! and amazement at the of his MayJesty, TO ouf wıth ONC vOo1Ce,
We praise thee, God:; acknowledge thee be the Lord ”

Dıiese usammenkunft inıtııerte eine Sanzc( charısmatıscher Ere1ignisse dıe
sıch en! Wesleys IM Leben ere1gneten und sıch 5SORar nach seinem 40
de fortsetzten. Stellt INan sıch dıe Ere1ign1isse auf einem e1ts aufgereıht VOIL,
ist eiıne Häufung der Phänomene zwıschen Liebesfest und März 1739 beo-
bachten, gefolgt vVvon eıner Konzentration der Phänomene mıt dreı Spıtzen ZWI1-
schen Aprıl 1739 und Maı 1740 Danach heßen dıe charısmatıschen Ereignisse
nach und aten 1im weıteren Verlauf noch vereinzelt während Wesleys
Dıenstzeıit auf. Unterbrochen wurde dıe relatıve lle 1U urc wel usbruche
be1 den Erweckungen Everton und Weardale FEL bzw 14

Jede der dreı Hochpunkte während der charısmatıschen Plateauphase zeichnet
sıch jeweıls Urc eıne charakterıstische Besonderheıt dus Die erste besonders
ere1ıgnisreiche Phase’ findet zwıschen dem Aprıl und Mai® staftt und
zeichnet sıch Urc Zatterzustände, Brüllen plötzlıches Umfallen und eiıne
epıleptischer Antälle der Betroffenen aus Um VOn den folgenden Phasen
unterscheıden, könnte 6S dıe Konvulsionsperiode” Danach geschte

Ebd 529f
John esley, The Works of John esley. Edıted DYy Ihomas ackson Vol London
1872 170 Künftig zıtiert als Wesley, Journal Vol E
Rack, Reasonable Enthusıast, 195
Fast jeder Tagebucheintrag In dieser Zeıt (durchschnittlich alle TEN age berichtet Von

Phänomenen.
Dıie scheinbar scharf abgegrenzte Profilierung der einzelnen Perioden erklärt sıch aus den
Jeweılıgen Tagebucheimnträgen, dıe dem jeweıls definierten Zeıtraum eınen artıtfızıellen An-
fang bzw Ende geben
Eın typısches Beıspıiel erscheint prı (Wesley, Journal Vol E 187) “"We then
called uUDON God confirm hıs word Immediately ON that stood DYy cried Out aloud,.
ıth the utmost vehemence, GCVON in the agon1es of death But WC continued In PTAayver, till
NC  S SONS Was put In her mouth, thanksgıvıng ntio OUT (J0d 00N after, ther DCI-
SONS WEIC seızed wıth strong paın, and constraıned "10aTr for the dısquietness of theır
hea; But ıt Was not long before thev lIıkewıse burst forth into praise God theır SavIOT. ”
Ahnlich Maı (Ebd., 90) A uaker. Was bıtıng hıs lıps and knıtting hıs Drows,
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ETW einen Monat überhaupt nıchts. Dıe Briefwechsel en! diıeser eıt
belegen, esley sıch Rechenschaft über dıe zurücklıegenden Ere1ignisse
geben versucht. Er rıngt sichtlıch Verstehen und nach Krıterien Beurte1-
lung der seltsamen Vorgänge. Seine Tagebucheinmträge dieser Tage sınd größten-
teıls apologetisch. Diıe wıeder einsetzenden Phänomene ziehen sıch bıs in den
Oktober hıneıin.

Die zweiıte Periode durch andere Phänomene hervor. Die Konvulsı:onen
erreichen se1it Julı sSukz7zess1v einen ucn Intensitätslevel ”® und begınnen sıch ın
einer Weiıse gestalten, dıe stark dıe neutestamentlıchen Zeugnisse VoNn Be-

erinnern. Sıe sınd in dieser Form erstmals Oktober bezeugt und
bıs November auf. Von den Betroffenen chreıbt esley, S1E

cc 11m unaccountable INannel gequält und „strangely torn by the devilul2 WCI-
den Auch mıt dem Teufel selbst wiırd eschrieben *  3 ıne Frau
„Ich gehöre Jjetzt dem Teufel Ich habe mich ıhm übergeben. Ich bın Inun|
SCIMN '“l4 Der Periode der Besessenheit 01g eine viermonatıge Pause

Dıie letzte Periode eschränkt sıch auf den Maı 1 /40 und ist Urc unkontrol-
lierbares Lachen charakterısıert. Dabe1 spielt keıine olle, ob dıe Ergriffenen
gerade {Irauer oder Freude empfinden. Z Maı berichtet Wesley Von eiıner
Frau dıe manchmal „laughed ll almost trangled; then TO Out into cursıng
and blaspheming; then stamped and truggled wıth incredıble strength, that

55 ] 5four fıve COu. hold her
Nach dem Maı 740 ebbten dıe Phänomene ıchtbar ab Wesley resümtltert:

5516utwar. trials indeed WCIC 1OW removed, and Was in al] orders
Dennoch wurde der Friıede gelegentlıch unterbrochen. Knox berichtet Von konti-
nulerlich konvulsıver Bewegungen zwıschen K755 und 1788° wobe!1l 1ıffe-
renziıeren ist, inwıeweiıt Wesley dem Jeweıligen Geschehen aktıvel

wıevıel erantwo  o ıhm Jeweıls zugesprochen werden darf.

when he dropped down thunderstruc! The he In Was CVCN erT1 behold
We besought (J0d NOL lay OlV hıs charge. he SOON lıfted hıs head, and rıed
alou: "NOow know thou prophet of the OO
esley, Journal. Vol i 213 (30 Julı Im selben “"moment che Was STTUC| through.
wıth sword, and tfell tremblıng the ground. She then rıied Aalou: In thıs paın che COMN-
tinued twelve OT ourteen HOUTS;. Vgl dıe Begebenheıt en Daar ochen später, als eıne
TAau “screamed Out. In the Pangs of death _” (Ebd., A 3 September 1739))
esley, Journal Vol 23() (12 Oktober
Ebd  9 231 (12 (OOktober

13 Ebd 236 (25 Oktober Davor hat dıe Tau gnashle her teeth” und s1e “roared
aloud 27

Ebd E (23 Oktober
15 Ebd BT (21 Maı

Ebd R (17 Maı
KNOX, Enthusiasm, 530-5372 Eınträge lıegen für dıe re K3 l IS '60, '62, '64, 05
69 T 84. '86.  s und 88 VO!  -
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en! der Erweckung Ekverton 1758 wurden erhebliche Konvulsıonen
durch den „eccentric Evangelical“”® John Berridge ausgelöst. esley hat hıer
lediglıch dıe des gelegentliıchen Gastpredigers, se1ın Status DasSıv
ist, als daß dıe eschehnıiısse erheblıchen Anteıl MmMeEesschl dürfte
Weardale 17FE zeı1gt sıch eın lıches Bıld Wesley berichtet nıcht über seiıne
eıgenen Eındrücke, sondern beruft sıch auf em!| Augenzeugenberichte. ” Es ist
nıcht „seme Erweckung, dıe Konvulsıonen sınd nıcht urc seine Person be-
dingt  20 1784 jedoch finden WITr Wesley wıieder in einer t1veren Posıtion, als

iner „ernsten Versammlung” in OleTioOTrT! predigt: „  en began DIaYy
the flame TO Out INalı cried alou: Man Yy sunk down the oground; INalı

5521trembled exceedingly AÄhnliches ist VO  —_ einer Predigt dıe Sklavereı
5521788 in Bristol berichten, be1ı der 5  IT and confusıon Wäds inexpressı1ıble.

Einzigartige Phänomene:
Obwohl in den ugen einzelner dıe räume, Visionen, eılungen und das Auf-

VOL Besessenen dıe Wıederkehr des apostolıschen Zeıtalters ankündıgten
(nur dıe Zungenrede fehlte noch!)‚23 WalcCIH dıe charısmatıschen Phänomene auch
Von Ooriallen begleıtet, für dıe sıch schwerlıch bıblısche Parallelen en las-
SC  S SO WIT: in einem bskuren Bericht VOo  a den „Dachspringern” Vvon Bre-
chıin gezeugt, „who WOU. Jump, twenty times OI MOTC, then from 200 500
yards, C11m the roofs. and aft last fall down d ıf dead Oder jenes Zeugn1s
Von einem gewlssen John TOWwWnN ‚„who, after being full of love, and JOY
the week before, “cCame rıdıng 0Ug {[OWN, holloaıng SIC and shouting..., tel-
lıng them that God had old he cshould be kıng, and should ead all hıs CHC-

mles under hıs feet.3525 Noch vielerle1ı andere Gesche  1SSe dıeser Art, w1e
Von ein1gen methodistischen Socıeties, dıe sıch dem Gruppensex““ hıngaben oder
Von einem Mann, ‚„„who lately rejo1ced in the love of 27 und der kurze eıt
später sein e1genes ınd urc .. blow uDOoN the head„27 tötete, leßen sıch auf-
zählen. Ebenso ohne bıblısche Parallele sınd Jjene Tagebucheimnträge, in denen

18 Rack, Reasonable Enthusıast, 195
19 Steve Carı Thunderstruck: John Wesley and the “”Loronto essing” (Veröffentlıcht Im

nternet unter http://www.thunderstruck.org),
Es ist fast eın bılschen unglücklıch, diese Vortfälle zıtıeren, dıe ese abzuwehren,

„physıcal manıftfestations only accompanıed Wesley al the beginnıng of hıs minıstry  R
(Beard. Thunderstruck, 12) Tatsächlıch müßte INnan 1er gegenteıl1g formulıeren: esley
begleıtet dıe Phänomene!
esley, Journal Vol 1 285 (8 September
esley, Journal (3 Maärz zıtiert beı KNOX, Enthusiasm, 532f.

23 Rack. Reasonable Enthusıast, 195
KNOX, Enthusı1asm, 534

Z Ebd 543
Ebd 544
esley, Journal, Vol IL 308 (16 prıl,
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Wesley Menschen beschreı1bt. dıe. nachdem SiIE skeptisch oder SO2ar stark ableh-
nend den konvulsıven andlungen gegenüberstanden, zuletzt doch vVvon ihnen
ergriffen und überwältigt wurden  28 Dies ist zumıindest eın ungewöhnlıches Be1-
spıel das reformierte Verständnis VOI „unwıderstehlıche Gnade!“*?

Die Bedeutung der Bristol
Es ist eın interessanter Gesıchtspunkt, dıe schwerwıiegendsten Konvulsıions-

diıeser eıt fast ausschlheßlic in Bristol” und seiner unmiıttelbaren Umge-
bung (Kıngswood) verzeichnen sind * Sobald Wesley dıe Gegend Von Bristol
verläßt hören dıe Phänomene auf und es geht wıleder seiınen gewohnten
Gang  32 Es ist weıterhın bemerkenswert, Gastprediger be1 ıhren Besuchen in
dıeser Gegend sıch mıt den selben Merkwürdıigkeıten auseinanderzusetzen hat-
ten Paul Cennick und George VWhıutefield, dıe el wen1g für charısmatıische
Manıfestationen übrıg hatten S.u.). sahen sıch en! ihrer Anwesenheıt den-
noch mıt cdiesen Kovulsıonen konfrontiert. ” Das roblem schıen begrenzt

se1n.
Um diese Phänomene erklären, versucht Dallımore psychologısıerend

argumentieren, ındem dıe Sonderbarkeıten Wesleys Persöbnlıchkeitsstruk-
verortet Nach ıhm verbot 6c5 Wesleys Selbstbeherrschung den Zuhörern, ıh-

ICcCH aufgestauten Emotionen Ausdruck verleihen. Schlıeßlic mußte der Druck
sıch in konvulsıven Ausbrüchen Erleichterung verschaffen.

ıne andere Erklärung ıll dıe Konvulsıonen in Weslevs dramatischem UJFUÜ;
ZUr Bekehrung” entdecken. 1e6S erscheınt glaubhafter, da Wesleys erfah-

28 Ebd Vol 1°75 Eıner, der “above CaSurTrc enraged about the Ne’  s WUV, and zealous In
opposing ıt” tällt ““into extreme agony...and SOON after ecrıed out  Ta Ebd.. 190 Eınen We-
ber, der S  wWwas zealous for the churc P und der dıese Antälle als “"delusıons of the devıl. “
betrachtete, überkam C} als gerade Wesleyvs Predigt °©|  Salvatıon by Faıth” laß und VCI-
fıe.  C in eiınen Zustand, den Or als ...  ravıng mad’ beschrıeb; Ebd., DF3 Zweı Frauen, dıe dıe
Echtheıt des unkontrolherbaren Lachens bezweıfeln, werden selbst Von dıesem Lachen CI-

faßt und lachen In der olge ZweIıl Tage hne Unterbrechung “almost wıthout ceasıng. .
Selbst dıe ekehrung des Paulus verläuft nıcht in CZWUNSCHNCH Bahnen Paulus erblın-
det, als begegnet. Dıe Neuordnung seInESs Lebens orjentiert sıch dann an den
Anweısungen und Geboten, dıe Gott ıhm gıbt ber C! ist ach WwIe VOT der Wılle des Pau-
Ius (nun gnadenhaft korrigliert), der dem Plan es mıt ıhm zustimmt.
Von NUT wenıgen, sıngulären Vorkommnissen, wurden aus London und Newcastle
erıichte!l (Luke verman, The Life and Tiımes of the Rev John Wesley, Founder of
the Methodıiısts Vol 8 London 380 Vol 263
Ebd., 263
Arnold Dallımore, George Whıuıtefheld. The Lıfe and Tımes of the TEAl Evangelıst of the
Eıghteenth-Century Revıval Vol Westchester 979 Vol 330

33 Iyerman, Wesley. Vol L, 259 263
Dallımore, Whıiıteheld Vol E P

« Bernhard Holland, zıtıert beı Steven Gunter. The Limits of ‘Love Dıvıne John Wes-
ley  S Response Antınomilanısm and Enthusi:asm Nashville 1989, 15



Wegbereıter der Pfingstbewegung John Wesleys egegnung mıt charısm. Elementen 141

rungsbezogenes Naturell berücksıc.  gt und gleichzeıntig eiıne realıstıschere Eın-
chätzung der Mınenarbeıter dıeser Gegend g1bt Denn dıese würden ohl kaum
ıhre urwüchsıge nmıttelbarkeıt den Eigentümlichkeiten irgendeıiner rediger-
persönlıchkeıt angleichen.

WOo Wesleys Erf:  gsbezogenheıt sıcherlich eın wiıchtiger Gesichts-
punkt ist, el dıes nıcht, W äal un sıch dıie Konvulsıonen fast ausschlıeßlich auf
das Gebiet VO  s Bristol eschränkten 1e7T ist der geschichtliche Hintergrund RBrı1-
stols berücksichtigen: 1654 kamen Z7Wwel uäker an, in der predi-
SCch und OSCH im Laufe der ahrzehnte immer mehr änger iıhrer Lehre
Zur eıt Wesleyvs gehörte bereıts eın stattlıcher Teıl der Bevölkerung Brıistols den
ern 36 Dazu kam, dalß dıe kurz VOT Wesleys Ankunft mıt durchre1-
senden Französiıschen Propheten”” in Kontakt kam, dıe S1€e auf Wesleys Predigt
gew1ıssermaßen psychologisch vorbereıtet hat Diıe Menschen in Bristol hatten
bereıts mehr als eınerZieiut. dıe gewünschte Reaktıon auf diese Von

Predigt einzuüben. Hıer auf eıne Nachahmungssıtuation schlıeßen, 1l ZU-

mındest teilweıse erklären, W äasSs Wesley in dıeser rlebte Whıtefie und
Cennick en der ordentlich traınıerten Masse lediglıch noch als Zeremonien-
me1lster gedient. Ihre Jeweılige Verkündigungsbotschaft demnach nıcht mehr
übermäßı1g wichtig die Leute konnten sıch selbst ‚„unterhalten.“

Wesleys Verständnis der häaänomene
D Enthusiasmus IM Jahrhundert
Wenn INnan sıch mıt enthusıastıschen Erscheinungen in England eıt des
Jahrhunderts beschäftigt, INan nıcht dem anachronistischen Fehler verfallen,
dıe postmoderne, manchmal Zu voyeurıstische Neugıierde auf dıe Menschen
Jener eıt übertragen, WC s$1e mıt derartıgen Phänomenen konfrontiert -
16  - Die Periode des Interregnum mıiıt seinen chaotıschen gesellschaftlıchen Auf-
wallungen 1m kollektiven Bewußtsein der Leute noch überaus lebendıg. Es
löste Ängste VOI sozlaler Destabilısıerung dUu», WECNN Whiıtefield oder Wesle die-
sSCH Zeıten HC ıhre Predigertätigkeıit scheinbar Leben einhauchten. Da-

brauchte nıcht eınmal spektakuläre Konvulsı:onen oder Exorzismen. Alleın
dıe Aufforderung, auf das „inneren Zeugn1sses des eılıgen Gelstes“ hören,
1e ß viele bereıts sektiererische Inspıratiıon wiıttern, welche die öffentliche Ord-
NUunNg, dıe relıg1ösen Errungenschaften der autfklärerischen Gesellscha: SOWl1e dıe
daraus abgeleıtete Moral DE  1C. unterhöhlen drohte ” elıgı1on und Theo-

Rack. Reasonable Enthusıast, 197
KnOoX, Enthusiasm., Y

38 Rack, Reasonable Enthusıast, 197
Brecht, Pıetismus, 629 ““Enthusi:asmus War eıner der schlımmsten Vorwürte in der damalı-
SCHh Gesellschaft Fr 1eß dıe Ängste VoT den Unruhen des Jahrhunderts wıeder auf-
kommen. .. Es wurde befürchtet. das Reden VO! inneren Zeugnıis des Geistes sektie-
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logıe Walrlecen der eıt noch dıe Säulen, dıe Integration und Identifikatıon mıt
der Gesellscha: garantıerten. Wer diese Ordnung in Frage stellte, hatte alle
Chancen, als „Staatsfeınd“ gelten.

Es ıst interessant beobachten, WwW1e dıe angstbeladene ahrung des Inter-
Ausdruck in den gebräuchlıchen Wörterbüchern der post-purıtanıschen

eıt erlangte der Ausdruck „Enthusı1asmus/Enthusıast“
ıne emotional aufgeladene Konnotation: Enthus1:amus „INCaNs prophetick

oetical FASE fury, C transports the miınd, ralses and inflames the 1ma-
oinatıon,... ” (Universal Etymological Dıctionary from Enthusıast “"means

PCTISON pnOoisoned |kursıv, Autor| wıth the notion of being dıvinely inspıred,
when he 15 not  . (New General Englısh Dıctionary of 744); Was stan-
dardmäßı1g unter „Enthus1iasmus“ verstehen hatte, gab John OC autorıtatiıv
für seıne eıt wıeder. Indem eıne Antıthese zwıschen Vernunft und Offenba-
IunNng für konstitutiv erklärte“‘ und gleichzeıtig dıe Exı1ıstenz dırekt-unmuittelbarer
persongerichteter enbarung negıerte, verdammte jede Form vVvon Enthusı1a-
INUS. dıe “f  ded neıther 1Cason NOT diıvine revelatıon but MSse from the
conceıts of OT overweenıng brain  .„42

Grundsä:  ıch teılte esley Lockes Enthus1asmus-Definıition, zumındest in
der Öffentlichkeit. In seınen Tagebucheinträgen Leute ab, dıe sıch selbst
tälschlıch als inspirıert ansehen und uUurc prıvate Vısıonen, Iräume oder lötzlı-
che indrucke Wıssen VOoNn (Gjott erlangen hoffen Immer wıeder betont e $
dalß (Gottes alleın durch „Jaw and testimonYycc44 erkennbar se1 Aber selbst
hıer untersche1ıdet sıch Wesley doch von Locke., indem gleichzeıtig eıne -
genblıcklıch Von der un  aftıgkeıt befreiende Bekehrung le  S („ınstantaneous
cConvers10n‘”), und mıt dem unmıttelbaren, nıcht dıe Schrift gebundenen Zeug-

rerischer Inspiration führen und dıie Rechtfertigung AdUus Glauben als Gnadengeschei Got-
tes dıe oral gefährden Öönnte  SA

4() Susıe Tucker, zıtıert beı Gunter., The Limuits of "Love Dıvine , 119
Rack. Reasonable Enthusıast, SO

47 John Locke, zıtiıert beı Gunter, The Limuits of "Love Dıvıine , 134
43 esley, Journal. Vol £ 1772 37 Januar esley, Ihe Nature of Enthusı1asm. Vol V,

478
DD Jun1iı 739 (Wesley, Journal Vol 205) schreıbt In Ablehnung der Französı-

schen Propheten: „Avoıd. fıre, all who do not speak accordıng "to the Law and estimo-
3366 Wesley spielt wahrschemmlıich auf ZWeI Stellen Aaus Jesaja Der Wortlaut entspricht

der Kıng James Übersetzung (Jes 516 “Bınd up the test1mony, seal the Iaw AaInOoNS
iscıples. ” Dazu Jes 5.20 SA the Iaw and the fest1mony: ıf they speak not accordıng
thıs word, lıt 15 ] because there 1S] lıght in them. ”{kursıv, Autor|)
Miıt dem Ausdruck iıst ohl dıe Heılıge bezeıchnet, eventuell unterschieden in iıhrer
ormalen (Offenbarung) und materıalen (Tora) Dımensıon. Wesley wendet diıeses erme-
neutische Prinzıp Im Verlauf seiner Schrıiıften fast vierzig mal (Vgl Vol s O, 89,
Z 206. 244., 282)
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nıs des eılıgen Ge1istes SOWIeE der Beweılsbarkeıt der erfolgten ekehrung uUrc
das Erfahrungszeugni1s rechnet. ”

C Wesley als Erfahrungstheologe, Volkstheologe un Politiker
Diese eben benannten Merkmale in seiner Theologıe bezeichnen iıne Seite Wes-
leys, dıe seiıne Sympathie für Erfahrungsreligion erkennen äßt Eıniıge Forscher
behaupten eshalb auch, eıne treibende Kraft in Wesley sıch darum
müht, “substantıate the valıdıty of hıs claım that human experience Was form

546 Und tatsächlıc. untersucht unermüdlıch dıe C1-of pro0 for dıvine actıvıty
staunlıchen Fälle menschlıcher Erfahrung Er befragt Leute, dıie etwas erlebt
haben, “ C esucht dıe Französıschen Propheten“” oder zückt se1n Notizbuch auf
dem Höhepunkt ırgendemnes chaotiısch-konvulsiven Society- Treffens, ”t publısh

acCcount of thıs CUT10US manıfestation in hıs Journal _” Darüber hınaus wırd
berichtet, Wesley dıe Phänomene en seiner Predigten regelrecht angC-
stachelt en muß, indem (Gott 1im öffentlıchen „tokens and S12Ns”
als göttlıche Bestätigung anrıef (so Cennick).”

Dann g1bt aber auch wıeder Berichte Wesleys, ın denen dıe Mıtglıeder
seiıner Socıieties anwelst, nıcht „belıeve CVEIY spırıt, but the spirıts,
whether they WEeIC of God »51 Er betont darüber hınaus dıe außergewöhlıche
Wıchtigkeıt und Autoriıtät VOIN „Jaw and testimony“” and berichtet mıßbillıgend
VOIN eiıner Frau, dıe behauptet, prıvate enbarung empfangen, dıe S1€e der
Heılıgen chriıft gleichachtet. ”“

45 Gunter, The Limıits of "Love Dıvine , 136
Ebd 150
esley, Journal Vol 396f (6 September eslev regelrechte Interviews
mıt Leuten durch, dıe charısmatısche Manıfestationen erlebt haben Er hıeß ıhre Erfahrung
gut, WC| s1e “agreeable the wrıtten word” War Kandıdaten. dıe meınten, "the 1001 of
Christ runnıng upDOoN theır arms  9 fühlen können. konnten deshalb 1U!T bedingt auf Wes-
levs Zustimmung rechnen ‚.  Som\(« ofese CIrcumstances m1g be TOmM God”)

48 Jlen OBrıen. John esley and the 1oronto Blessing (Vortrag auf der Konferenz der SOcIl1e-
B for Pentecostal Studıies and the Weslevyan Theological Socıety, Church of God Iheo-
logıcal Seminary In Cleveland VO] LZ 14 März 1998:; das Manuskrıpt wurde 'Omm Autor
mıt freundlıcher Genehmigung ZUur Verfügung gestellt), Wesley hat Im allgemeınen
„opposed thıs rank enthusıasts In seinem Tagebuch außert CI, daß ıhr Inspiratı-
onsanspruch ...  in WwISsSe clear me  22 Nl (Wesley, ournals Vol 1/3 (25 Februar
1739))

49 KNOX, Enthusiasm, AsS
5() John ennick, zıtiert ach Beard. Thunderstruck, Dıese Aussage erscheımnt zuverlässıg,

denn esley selbst schildert in einem TIE] James Hutton (30 Aprıl WIE CI (Gott
arum bat dıe ahrhern selner TE durch nachfolgende Zeichen („by S1gNSs followıng”)

bestätigen (Wesley Letters, 63 Yf.)
Wesley, Journal Vol 203 I3 Juni Vgl uch Ebd.. 206 (2Z Junı
Wesley, Journal Vol L, 286 (3 September
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Wiıll dıese beıden Seıten Wesleys zusammenbrıngen ist 6S notwendıg
sıch larzumachen nıcht CII Prıvatperson mıiıt Hang Erfah-
rungtheologıe 1st sondern sondern auch der Führer schnell wachsenden
ewegung Das ıfordert Nnecn integrativen manc SOSal strategıschen C‘ha-
rakter tegration muß €e1 doppelten Sınne gele1stet werden ST
nächst nnernhna der Bewegung Dort muß das Bedürfnıs der methodistischen
Miıtglıeder nach Erfahrung gestillt werden Auf der anderen Seıte mulß CT den
Kurs der Bewegung nach der Erfahrungsseıte hın VOT der Anglıkanıschen Kırche
(innerha derer sıch und dıe Methodisten verortete) und der Offentlichkeıt
repräasentieren und notwendig, einschränken el Anglıkanısche 1rC.
und Offentlichkeıit beobachteten sehr wachsam und argwöhniısch jJeden methodis-
tischen Schriutt der nach Enthus1:iasmus roch

ach Rack erhält sıch daß Wesley „played down the INOITIC extraordına-
supernatural claıms of h1ıs followers such A dreams V1IS1011S5 healıngs and -

velatıons Wesleyvy ıimself allowed far INOIC credıt them than he
apologetic CONTEXTS 5553 Fın sechr vielsagendes eispie diese Ansıcht 1st dıe
Maxftfıe äre, dessen Verlauf esley ZWCCI rediger Aaus dem Dıienst
entläßt, weıl S1IC uUrc extreme enthusıiastische Aktıvıtäten der Offentlichkeit
gern1s erTegt hatten ach langem Zögern und Beobachtung Maxfields
chreıbt Wesley SCINCIN rediger: ”I dıislıke somethıng that has the of
enthus1asm, overvaluıng eelıngs and inward 1IMpPTeCSS1ONS, mistakıng the INCIC

5554work of imagınatıon for the of the Drı Gunter bezeıchnet mıt Recht
dıie Ironıe des Augenblıcks WC anmerkt „„OCCUTICNCCS that Wesley sa1d
WEeEIC dıvine when thevy accompanıed hıs reachıng, he later denounced when they

3555accompanıed the preachıing ofaxlıe
Dıies 1st insbesondere dann WE bedenkt dalß esley nıcht

bestreıiten könnte glauben Menschen urchaus Eiındrücke CMD-
angen dıe als Hılfen praktıschen Leben ützlıch SO zitiert mıt F
stiıummung CHNUSC „great men dıe der Ansıcht WAaTlien daß der Heılıge Geilst den
Menschen auf dreıfache Weıise leıte wobe1l Z Form dıe des unmıiıttelbaren Fın-
drucks SC1 Wesley 1e ß sıch durch diıese e1s  ng auch selbst leıten und
,’uy speculated”“ über ihm unmıiıttelbar bevorstehenden Tod, achdem
C11C Frau dus SCINCT Socıety, dıe überzeugt davon W: daß 95  she heard Man Yy
thıngs from angel, V  e’ CI nNnNerNa es sterben werde ?

Generationen VOIl Forschern en mıt der offensichtlıchen Zweıifaltigkeıit
SCIUNSCH mıiıt der esley Eiındrücke WIC unmıiıttelbare Offenbarun
SCH verarbeıtet Wesley konnte reudıge Erregung über dıe S  on IMPTFCSS1-

53 Rack Reasonable Enthusıiast 276
John Wesley zıitiert ach (Gunter The Limıits of Love Dıvıne 130

55 nter, The Limits O1Love Dıvine”, 151
Umphrey L£ee., The Hıstorical Backgrounds of arly Methodıst Enthusi:asm New ork
1967, 142
Kno0x, Enthusıi:asm 536
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ONSs  06 Von Sarah Mallet geraten, die den Ruf verspurte, Sünder Buße rufen
und 1eb S1IC Al, iıhr C1I9CNCS Ögern dieser Stimme folgen.?“ etzte Ge-
wıßheıt aNnSCHMECSSCHCH Kurs der Auseimandersetzung mıiıt CIile

die Prädestinationsfrage versprach sıch Wesley adurch Zeichen VO

Hımmel orderte und das Los warf uch CT der Ansıcht, dıe Monta-
560des zweıten und drıtten ahrhunderts „WEIC real criptural Chrıstians

Als den Franzosen Montgeron hest SC.  A sıch „instinctively the sıde
of the convulsıonarıes 561 Dann kann aber auch wıieder arau: bestehen
überaus wichtig SC1 dıie Schriuft alleın („law and teStLMONY ©  eılung des
christliıchen Lebens heranzuzıchen und demgegenüber Ansprüche sıch auf
iINMNeICS Licht verlassen wollen miıt dem gumen scharf blehnen, dıe
menschlıiıche Natur se1ıt dem Fall korrumpıiert SCI und AUus sıch selbst nıchts gufes
hervorbringen kann  62

Der Auseinandersetzung mi1t dem ftenmaterı1al endet dann mMe1s mıt dem
Ergebnis, Wesleys Theologıe ınfach inkonsıstent und widersprüchlich“” SCH,
wobel CINLSC Forscher zusätzlıch versuchen inNne Chronologıe des Wesleyvıschen
Denkens erstellen und Entwicklungslinien SCINCIN enken rekonstrule-

ach INEINECEM Verständnıiıs der Dınge IMUusSsSsch all diıese Versuche zumıindest
teilweıise ihr 1e] veriehlen denn SIC betrachten Wesley als C1INCN professionellen
Theologen mıt C1NCI AauSsSCWOSCHCH dogmatıschen Fundıerung, von der her dıe
Phänomene SCINCIM Predigtdienst SacAlıc einschätzt und dementsprechend mıiıt
ihnen umgeht Hıermıit überträgt allerdings Kategorien auf esley, dıe
ınfach nıcht entsprechen Outler und Henry Rack efreıen dıe esley-
orschung berechtigtermaßen VOoNn diesem Mythos indem SIC ihn 1NCH 99-  folk
eologıan C1iNCNHN Volkstheologen eNnenN Er hat sıch Ziel dıe
christlıche Ofscha:; „plaın words for plaın people welterzusagen aber hat

335place the select U:  U: of systematıc theolog1ans
Und noch Cc1n anderer Sachverha muß be1 Wesley klar esehen werden Er 1St

gleichzeıntig auch CIn Politiker dessen Motive nıcht erster Linıe urc theolo-
oische Eınschätzung, sondern durch dıe pragmatıschen Erfordernissse der CWCI1-
1gen Sıtuation geleıtet sınd Lee hat mıit SCINCT Beobachtun eC. Wesley

58 esley, Journal (4 Dezember zıtlert ach KNOX Enthusıi:asm 536
Wesleyvs Bıograph Dallımore schreıbt (Dallımore Whıiıtefhield Vol 309) > We do ell
therefore, nOLIce that the emotıonal EXPCTIENCES and the astıngz of lot constituted the
only authorizatıon Dy 1C) he took IT uDON himself thrust thıs dıvisıve subject into the
revival movement. ”
Wesley, Journal Vol 146 (15 August
Knox Enthus1iasm 45
Lee Hıstorical Backgrounds of ‚arly ethodıs Enthusi:asm 139

63 Ebd 14’7
Knox Enthusıi:asm 45 L

65 Rack Reasonable Enthusıiast 408
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566„thıs enthusı1asm Dy doctrinal and organizational |kursıv Autor| Saieguards
regulıert Man könnte Wesleys mıiıt den charısmatıschen Phänomenen
als 1ICH „instıtutionell begrenzten Enthus1iasmus“ beschreıiben Dıie eigentümlı-
che Dynamık sıch institutionell sukzessiv konstituierenden Bewegung 1st
nıcht unterschätzen

Wesley UN: die C’harismen
Bevor Wesleys mıt den Phänomenen allgemeın untersucht werden soll
1st noch C1Mn kurzer 16 auf SC1IH Verständnis der Charısmen( insbeson-
dere 1NnDlic auf ihre Relevanz der ungsten kırchenpolıtischen Auseıinan-
dersetzung Wesley nıcht der Ansıcht daß dıe spezıellen charısmatıschen
en mıiıt dem Ende der apostolıschen Ara C111 Ende en Trst se1t dem kon-
stantınıschen Zeıtalter des schlechten Zustandes der 1Ul CN den
Staat geknüpften Kırche die en versiegt Einıge orma. trthodox
iInen began rıdicule whatever g1fts they had not themselves AIl dıes g-

568schah 1iNem vVvon „general Corruption ofal and morals
Von dıesemCI WaIlcn dıe Charısmen nach Wesley noch „„CCI-

taın pockets of Christianity  22769 rfahrbar der methodıistischen FTr-
WeC.  AB deren Kontext Wesley Phänomene WIC Vısıonen und Iräume unter
dıe Kategorie der „g1ifts (charısmatıschen Gaben) subsumıterte. Zungenrede,
dıe Wesley als das plötzlıche Beherrschen bıs dem Zeıtpunkt unbekann-
ten Sprache” verstand, irat der methodistischen Bewegung Wesleys Leb-
zeıten 11C auf Dennoch Wäal unter den zeıtgenössıschen Französıschen Prophe-
ten durchaus üblıch und auch esley der Ansıcht Gott auch heute noch
bestimmte Menschen mıt der ungenrede begabt WEn 6S ıhm gefällt Da SIC

als dıe Gabe 110C Fremdsprache beherrschen verstand sıch sıcher
Gott dieses Charısma kaum Kırche zute1l werden 1e dıe 99 of ONC
mınd and all speak the Same language 5 /3 Sprach ]Jemand olchen Ge-
meınde dennoch ungen sollte dıes nıcht en! des Gottesdienstes SC-

55 /4chehen sondern ausschlıeßlich „prıvate devotions Der ultımatıve ‚WEC.

1Le8: Hıstorical Backgrounds of Early ethodıs Enthusiasm, Ar
Tuttle Jr John Wesley and the ıfts of the Holy Spiırıt Internet-

Veröffentlichung unter httpIwww.thunderstruckOIg
68 esley, Journal Vol vgl uch dıe Predigte More Excellent Way” (Ebd Vol

VII Z}
Ted Campbell. “John esley and Conyers Mıddleton Dıvıne Intervention 1ST0-

(n Church Story Vol 30-49 Aarc|
Tuttle, John esley and the Gifts.

F John esley, ziıliert ach Howard Snyder Ihe Radıcal Wesley Patterns for Church
Renewal Downers (Grove 1980
Tuttle John esley and the ıfts

73 John esley, zıtıert ach Snyder The Radıcal Wesley;
Ebd
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er C‘harısmen estehe nıcht ıhnen selbst, sondern sSo dıe „gewöhnlıchen
en WIC Liebe Geduld Freundlıchkeıit eic eIOrdern Wesleyvs 1C der
Charısmen 1ST überaus bemerkenswert WC) bısher den —

en Zungenrede auftrat diese als „Symptom of alleged dıa-
Ol1Cc possess10nN eurteılt wurde Tst miıt dem THC des ahrhundert
kam auf dıe dee Zungenrede „t least large scale Symptom of
dıvine inspıratıon interpretieren

Fın interessanter Nebenaspekt 1STt übriıgens dıesem Zusammenhang,
esley selbst anscheinend C11C prophetische Gabe besaß Be1l C1NCI bestimmten
Begebenheıt Sa: ıhm offensıichtlich fremden Menschen auf den Kopf

WICNe1 Eın anderes Mal iragt en! C1NCSs Socıiety Treffens
Jahre 1779 aufgrun‘ 11065 plötzlıchen „Eindruckes spontan dıe Versammelten
ob Mann emımnent backslıder unter den Anwesenden SCI Der
Angesprochene S  > arau selben Augenblıck Boden „lıke 557

Wesleys Interpretation der charismatischen Phänomene
Eıne Schilderung VOIl ZWCC1 Frauen die Wesley Brief VOmMm März
1739 Whıtefield g1bt 1St CIM e1ispie konvulsiıve Gesche  1SSe WIC SIC

Wesleys Umfeld 1SC. In XIO wurde 111C Frau esehen die OoIllen-
ıne anderesıchtliıch starke Schmerzen hatte und 7!Crymg Aal0OuU!| the streets

Frau überkam C555 gleichermaßen und SIC el „1NTtO both of body and
Her teeth onashed ogether her knees mo each other and her ole bo-

dy trembled exceedingly Nachdem mıt gebetet wurde beruhı1gte S1IC sıch
wıieder und empfing ergebung iıhre en „knowıng that her Redeemer
lıveth 55/9

Analysıert dıe und Weılse WIC Wesley dıe Begebenheıten SCINCIMN

agebuc. beschreıibt erg1bt sıch C1inN bestimmtes Muster Zunächst dıe
Konvulsıonen auf. dann setzen Heılung, efriedung und Erleichterung
hler genannften Fall beurteılt Wesley dıie Phänomene offensiıc  ıch als dämonisch
und betrachtet dıe letztendlıche Wendung Besseren als (Jottes ıngreıfen.
5Sogar Beute: dıe derle1 ınge nıchts übrıg en. werden VOoOl den Konvulsıo0-
NnenNn erfaßt und machen zuletzt durch C1iNC USTU: ıhre Kapıtu  atıon bzw S
bergabe (Jott gegenüber eutlic Dıie Phänomene besc  en sıch nıcht auf
einzelne Indıyiduen sondern oreıfen cheıinbar auf alle Anwesenden über Wıe
CIMn magnetisches Feld erfassen SI es und jeden unabhängı12 Von persönlıchem
ıllen oder Individualıtät Dıe Jeweıls Ende geschilderte Erholungsphase
75 Ebd U’/

Knox Enthus:asm 55
Wesley Journal Vol O8f 5 Jun1ı

78 esley Journal Vol I! 468 Junı
John esley Ihe OT'! of John esley Letters z 1739 Edıted by Frank Baker
Vol 25 Oxford 980 606f (16 März (ım folgenden zıtıert als esley Letters)
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erinnert Exorzismen, wobe1l manchen en der Ausdruck „erinnern“ SC  —
dezu als Untertreibung wiırken muß 30 Man denkt unweıgerlich bıblısche DÄä-
monenaustreibungen, muß aber einen entscheiıdenden Unterschied feststellen
keıner Stelle in der Schrift ist ein Fall bezeugt, be1ı dem der Austreibung dıe Be-
kehrung 01g Es ist weıterhın eıgentümlıch, Leute dämonische Anwandlun-
SCH bekommen, en!| s$1€e Wesley zuhören, en Jesus nach den Berichten
des Neuen 1estamentes die Besessenen hereits In dıiıesem Zustand vorfindet.”

Wesleys Tagebücher und dazu seine umfangreıche Briıefkorrespondenz zeigen
eutlıc lange eıt unschlüssıg W:  „ WIe Cr dıe seltsamen Ere1ignisse deu-
ten sollte Insbesondere seıtdem ulc mehrere ıhm nahestehende Menschen
überaus deutliıche Krıtiık erfährt (z Whıtefield and Wesleys Brüder C‘harles
und Samuel), berät sıch mıt anderen Erweckern (Erskine”, Read””) über dıe
Interpretation der Phänomene. Seine vorsichtigea ist auch in ein paar Pre-
en ore1  ar, dıe im Jun1 1/39 In verschıiedenen Socıieties hält In der etiter-
Lane warnte Frauen „not elıeve CVEIY spırıt, but the spırıts, whether
they WCIC of (G0d.”84 AÄAhnliche Ratschläge g1ıbt AB einer anderen Society nıcht
einmal zehn Jage später.35 Wesleys anfänglıches Wıderstreben gegenüber kon-
vulsıven usbrüchen ıst auch aus den AÄußerungen ersichtlıch, dıe Wesley retiro-
spe über dıe Sıtuation macht, achdem dıe Phänomene in Brıistol 1740 abge-
ebbt utwar: trials Kursıv, Autor| indeed WeIC 1O  S removed, and DCa-

Wäas in all OUT orders8 Dıie negatıve Bewertung der Ereignisse durch den
Ausdruck „trials” setzt sıch auch In ZWweIl redıgten WeI1 ochen später fort 1er
schärft ( der Gemeınnde e1in, s1e nıcht „wrestlıng agaınst flesh and 00 but
agaınst princıpalıties, and DOWCIS, and pırıtual wıckedness in hıgh 2»8/  places. /u
dıesem Zeıtpunkt sympathısıert Wesley also offensiıc  ıch nıcht mıt den Ge-
schehnıssen, sondern verortet ıhren Ursprung im Dämonischen.

Gegenüber ıtıkern WIE seinem er amuel Jedoch kann Wesley dıe FT-
e1gN1sSse auch wıeder als ‚„„work of God„88 verteidigen oder s1e als Blasphemie
brandmarken, wenn Samuel S1e für ıne „delusıon of the devil”®? hält Dıese Be-
merkungen sınd aber Ausnahmen und ohl apologetischen ar:  ers Wesley

[A] WOINAN, three DECTSONS holdıng her. She screamed OuL, amne«
damned; ost forever! the devıl NOW., ave gıven myself hım hıs hım ]
must serve‘'... She then fixed her CYVCS the of the ceılıng, and saıld. ”I here he 1S
Come, good devil, ‚OM You saıd VOU would dash braıns Out COMC. do it quickly
s ll be vours. ” (Wesley, Journal, Vol E 235 (23 (OOktober

8 1 vyerman, Wesley. Vol 266
esley, Letters, 680 (24 August

83 Ebd. 6872fF* September
esley, Journal Vol E 203 (12 Juniı

8 Ebd., 206 22 Juni
Ebd.. S Br Maı
Ebd 273 Juniı

88 Wesley, Letters, 693ff. (2% Oktober
esley, Journal Vol } 204 (16 Junı
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em) sıch diıesen tellen, den guten Ruf der Jungen methodistischen EeEWEe-
gung bewahren rundsätzlıch sprach Wesley jedoch in den Miıttvierzıgern
hauptsächlıch negatıv über dıie Phänomene und der Überzeugung, daß „Sdatan
tears the convulsed_””

späteren Jahren werden dıe Erklärungen Wesleys subtiler und sınd im
ande, das Negatıve der Konvulsıonen mıt dem Posıtiven der e1s  iırkung
verbinden. Die Gesche  1sSse in Everton bılden den eiıne erste mehr
oder wenıger systematısche Formulıerung, WIEe dämonische Kraft, menschlıche
eelenkräfte und dıe Aktıvıtät des Geılstes zusammenwirken können.

suddenly and trongly convınced Mal they WEIC lost sınners, the natural
CONSCQUENCEC whereof WEeEIC sudden outeries and bodıly convulsıons; 10
strengthen and [God wrought| dıvıne dreams, often wıth VIS1ONS;
In SOINC of these instances, after tıme, nature mıxed wıth STACC, Satan eWl1-

mımıcked thıs work of God, in order fOo discredıit the ole ırst ıt Was

ou  €ess, wholly from God It 15 partly so aft thıs day.  »91
Es ist emerkenswert w1e ekklektisch dıe Meınungen anderer Leute diıesem
Problem verwertet, dıie Briefe Von Erskıne und Read Fıne derartıge D
Tuns ist aber urchaus 1SC. für Wesleyvs 99-  Fähr  € eıinen theologıschen
en schaffen, in dem seine manchmal widersprüchlıchen Ansıchten
einem bestimmten Sachverha in olcher Weıse arrangıert und integriert werden,

se1in bısher1iges In diıeser Angelegenheıt Ende fast schlüssıg und
koherent erscheiınt.

Wesleys Konstruktion der Bezıehung zwıschen Teufel und Geıist unter

jenen Erklärungen als besonders geistreich hervor: 1)a dıe Teufel wI1ssen, s$1e
den Kampf mıt dem eılıgen Geıist, der Jjetzt schon in den Menschen arbeıten
egınnt, letztlich nıcht gewınnen können, möchten s$1e diese zumındest solange
WIe möglıch quälen.”” Infolgedessen sınd die dämoniıischen usbruche als das
ODUS alienum der Erweckung ıchtbar. W ann ıimmer der Heılıge Geıinst aktıv ist
und im Zuge se1ines ODUS proprium den Menschen erfüllt, wiırkt der Teufel auch

Menschen. Man kann sıch dıes den iıcht- und Schatteneffekten einem
Sonnentag eutlic. machen. Es ist das OPUS proprium der Sonne, Licht ZCU-

SCch Aber als Nebeneftftekt entstehen auch Bereıiche, in denen schattıg ist Man
könnte also5 6S das ODUS alienum der Sonne 1ist, chatten

Miıt diesem Erklärungsmuster kann esley seine ursprünglıche Ansıcht,
dıe Phänomene dämonisch sınd, behaupten und zugleıc seinem erlangen nach

Le6e. Hıstorical Backgrounds of Early Methodiıst Enthusiasm, 137
esley, Journal. Vol IL “ (25 November

eZug auf dıe rage ach derAhnliche Erklärungsprozesse lassen sıch beı eslevy
Vollkommenheıt, der Ordınation und das Wesen der Kırche nachweısen.

93 Iyerman, esley. Vol E 267€.
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Erfahrungsreligion nachgebend die Konvulsionen fördern .“ Er hat SOa dıe
Flexibilitäi varıabel entscheıiden, ob ein bestimmtes Ere12n1s auf den He1-
1gen Geıist, ‚„„‚anımal spirıts” oder dıie „delusıon of the 1“ zurückgehe. ”” Hat
Wesley den Eındruck, daß eın bestimmtes Phänomen dıe Erweckung diskreditiert
der dıe Lage die methodistische Bewegung iınem bestimmtener
ohnehın angespannt ist, zöge nıcht, die Angelegenheıt Bausch und Bogen
als dämoniıisch abzukanzeln.”®

Von er ist jedoch erstaunlıch, Wesley Jene Phänomene, dıe opt10-
nal als dämonisch bewertet, zugleıch als Zeıiıchen göttlıcher Zustimmung
SCINCSSCHC dogmatisch-theologische Urteıle anführen kann  927 ach dıesem
Schema geht SORaI weıt behaupten, zusätzlıch seinem Ordına-
tionsruf einen außergewöhnlıchen Von Gott empfangen habe, der sıch den
Zeichen und Wundern ausdrücke, dıe (jott Urc. ıhn wirke ”®

Be1l der Eınschätzung eINes Phänomens, dem SEn „spirit of laughter“, ist sıch
esley übrıgens unzweıdeutig sıcher. Im Maı 1740 berichtet VO  —_ eıner
Reihe Von Begebenheıten, Leute ununterbrochen lachen, ZweI1 Frauen SUgal
en! 1nes Zelitraumes VoNn Z7WEe1 Tagen.99 Er SCH1Ide‘: jemanden der lachte,
bıs %n „almost trangled; then TO ouf into cursıng and blaspheming. ” Fünf
Leute konnten dıe Frau kaum halten Doch letztendlıc. rief S1E nach und
dıie hörten auf. *”® (Janz im Gegensatz modernen harısmatıkern und
Pfingstlern spricht Wesley nıcht vVvon „Heılıgem Lachen“ bzw „Lachen 1Im

101Geist“, sondern benennt kategorisch den Satan als Ursache dieses Phänomens.

Die Reaktion der Zeitgenossen
Wesleys Afftfınıtät den Extremen experientieller Religiösıtät löste in seiliner
Umgebung selbstverständlıch eine Vıelzahl Reaktiıonen AdUus Dıe kommentare

KNOX, Enthusıiasm, SA
95 OBrıen, esley and the 1oronto essing,

KNOX. Enthusıiasm, 533
esley, Letters, 6391 James on und dıe etter-Lane Socıety, 30 DIT. :<
Was led, know nNOoTt hNow, speak strongly and exphceıtly of predestinatıion, and then PIaYy
that ıf spake nNnOTt the truth of G0d he would Stay hıs hand and work INOIC ammoN£
|Zynısche (Gemüter könnten diese Selbstverwünschung als unmıiıttelbar ansehen:
Gott zieht seinen Geist ab und g1bt esley and seine Häresıen den dämonischen Kräften
hın. dıe ihrerseits ihre Machtergreifung durch konvulsıve Ausbrüche ankündıgen... ]; f thıs
Was hıs truth. he would not delay confıiırm ıt by S12NS following‘ ler spıelt auf 16,20
an| Immediately the of G0d fell upOoN One, and another, sunk the earth. You
mıght SCC them dropping all sıdes thunderstruck. One ecried aloud. WOIMNaN

se1zed wıth such Pangs SaW before ”
08 esley, Letters, 660 (23 Juniı

Wesley, Journal Vol E T3 (23 Maı
100 Ebd., Z (21 Maı
101 Ebd LF vgl uch Iyerman, Wesley. Vol 294
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sınd Legıon. xemplarısch dıe durchschnittlıche Haltung der egner Wesleys
kann eine Predigt des Reverend Charles eatly VOo Oktober 1/39 gelten,

dem dıe Methodisten als „rapturous enthusıasts, preachıing up unaccountable
sensations, violent emotions and sudden »»102  changes beschreıbt ufgrun uUuNsc-

ICI historisch-hermeneutischen V oraussetzungen sollen dıese Stimmen zugunsten
der Wesley wohlgesonnenen, aber doch krıtisch begleıtenden Zeıtgenossen
zurücktreten.

der Frühzeıt hält John Wesleyvs Bruder Charles dıe emotionalen Regungen
noch für einen AusweIls göttlıcher Manıfestationen, äandert aber später unter den

gebotenen Erscheimungen seıne Meınung. Er betrachtet dıe physıschen Phä-
OMMCILIC nunmehr als „S1gNS of struggle agaınst ‘the Adversary who WädS domg
all hıs eviıl W discredıit etihodısm and srup the work of G0d.”103
seinem agebuc! notiert „I INOIC and INOTC convinced, the fıts WCCIC de-
VICE of Satan StOp the of the gospel.”““ Im egensatz seinem Bruder
tut se1n möglıchstes („hıs utmost‘‘), dıe Phänomene vermeiden. ” Er iıst
der Ansıcht, S1E entweder VOIN Teufe]l!% gewirkt sınd oder aber Nachahmun-
SCcH der Leute darstellen, dıe sıch VOT ıhrer Umgebung geistliıch akkreditieren
wollen

John Wesleys anderer Bruder Samuel teılt dıie Meınung seines altesten Bruder
Charles und hınterfragt John In seiner rIeIlichen Korrespondenz radıkal Dıiıe
Dıskussion entzündete sıch bereıts im November 1738, als John behauptet,
der Heılıge Gelst UNsSCICIK Geılst eugNn1S o1bt, WC) WIT Kınder (Gjottes sınd. NSa-

‚5108muel ehnt dıese Ansıcht als „delusıve and dangerous ab Später ermahnt
seinen Bruder John, dalß Herumrollen und ingen „fallacıous” Früchte der Wie-
dergeburt selen. Er orderte ıhn auf, spontane Gebete und Schriıftauslegungen be1
den gottesdienstlıchen Treffen verbieten. ”” In einem anderen Brief erinnert
amue daran, „YOou yourself oubted at fırst, and inquıred, and examıned,
about the ecstasıes.” amue hat seine Zweıfel der “exceeding clearness of
dıvine interposıtion there  27 Er führt d} derartıge Phänomene nıe passıert
SInd, solange Wesleyv in „„consecrated walls  6C predigte (bevor seiıne Karıere als
Feldprediger egann), und bevor „seine“ Wıedergeburt predıgte. amue hat

1072 Wesley  S Standard Sermons. Vol Il rand Rapıds 8 zıtiert ach Carı Thunderstruck,

103 6unter‚ The Limıits of °Love Dıvine , E
104 Charles esley, Journal. Vol 14-316:; zıtıert ach yerman, Wesley. Vol E 264
105 yerman, Wesley. Vol 264
106 rıen, esley and the JToronto Blessing,
107 Charles eslev schreı (Journal August 1’740; zıtiert ach Dallımore, Whıiıtefhield Vol

326) „ Today, ON Was pleased fall into Hit for entertaınment. and beat hımself
heartıly.” Er schildert in diıesem Zusammenhang uch eın Mädchen, das, nachdem iıhm in
heftigen tällen scheinbar alle Traft Aaus den Glıedern schwand, sobald durch dıe JTür
hınaus gıng “found her legs, and walked n

108 esley, Letters, 594 (30 November
109 Ebd 634 (16 Aprıl
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auch tiısche ückfragen dıe Integrität der beteıligten Leute und Tag be1
John (rethorısch) ob dıe Von den Konvulsıonen ergriffenen Leute ıne „g00d
SO  M ofpe' oder ‘“100se and immoral’‚110 selen.

John Wesleys Ng Freund and Leıter des calvınıstıschen Flügels In der 11C-

thodıstischen ewegung, George Whitefield, untersche1idet sıch dahıngehend
stark Vvon dal} klar und koherent in der Lage ist, dıe charısmatıschen Phä-
OINCNEC theologisch beurteilen und S1Ee infolgedessen unterdrücken, 1T-
gend möglıch Er ist der Überzeugung, dıe „Reformatıon 1C 1s brought
about by COEeTCIVEe»ll be only outward and superficıial; but that 16 1s
done by the W of word wiıll be inward and lasting.  » 111 Es ist OTIIeN-
sıchtlıch, eile sıch nach reformiert-calvinıstischer Tradıtion das
außere Wort indet, der efahr des Enthus1i1asmus entgehen, den GE Sanz

Sınne der Reformatıon als dıe us10n „LO be gu1ıded Dy the Dır wıthout the
wrıtten word” deutet. Er betont dıe Wiıchtigkeıit Wort und Geilst zusammenzubın-
den und dıesen Grundsatz auch SCHNAUSO auf Manıfestationen und ınnere FEındrü-
cke anzuwenden: 99- f thevy not found be agreeable that, reject them

1aD0ol1ıc and delusıve !„112
Anders als esley, der en! seiner Amtszeıt konvulsıve Bewegungen in

seınen Socıieties nıcht eın eINZIgES Mal unterbunden hatte, erwirkt Whıiutefield
Uurc. se1in stet1ges Eınschreıten, dıe „dısorders entirely ceased ”} In einem
Brief warnt Wesley darüber hınaus, nıcht C o1ve much encouragement

110 Ebd. 681 3 September In seiner VO!] Oktober 739 (dıe Samuel
wahrscheimnlıich nıe erhalten hat, da UT zehn Tage späater plötzlıch verstarb) betont John.

sıch ein1ge der Konvulsionen uch in geweıhten Gebäuden ereıgneten, als gerade
darüber predıigt, Christus starb, dıe Sünder reiten eın Publıkum. chıldert C}  '
es] AaQus “gTOSS sınners, whoremongers, drunkards, S tıll that hour, but
NOL afterwards. .“ ber uch viele “unblemished” Menschen anwesend, dıe 9-
meless” sınd, jedenfalls, wWwWas das außere Gesetz ange‘ esley betont, daß
das SaNzZc als Gottes Werk betrachtet Dıe scharfe Krıtik seINESs Bruders weıst zurück
und tut seine Beweggründe psychologısıerend als „Angst“ ab, dıe iıhn davon abhalte. dıe
Taft (Gottes anzuerkennen. (Wesley, ers, 693-695)

HA S  Ck, Reasonable Enthusıast, 193
112 laın urray, onathan Edwards. New Bıography. (Edınburgh: Banner of Truth,

248
[ 13 Beı einer Von Whıtefields Predigten werden auf einmal viele ygl perfectly frantıc-Jumping,

dancıng, sıngıng and prayıng ”, sıch SCZWUNSCH sıeht, mıt .„„.Donnerstimme “
fen 55 1NMCcAanNns all thıs tumult and disorder?” Instantly ere WAdas sılence. . but SOIIC of
them quıickly remarked that they WeTC much delıghted S6 and ear theır spırıtual
father, and WCIC fiılled ıth the Spirıt, that they could nNOTt orbear theır demonstrations of
JOY. Whırtefiel replıed them ‘My ear hıldren VOU lıke partrıdges, Just hatched
from the CO You about wıth COo shells coverıng VOUT CVOS, and CannoOo! a and know
where YOU ATC gommg The effec of hıs gentle expostulatıon Was that the dısorder entirely
ceased.,...” (Annals of the Amerıcan Pulpıt, Sprague 325 zıtıert ach urray, Ed-
wards, 19)
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those convulsions...  »„114 Er welst arau hın, nıemand dıe Früchte der eılı-
gung nach einem en! beurteıilen kann Wesleys Verhalten sıieht dıe
Gefahr, dal dıe Stellung der Französıschen Propheten gestärkt werde und oleich-
zeıtig eute VOM eSC}  1ebenen Wort weggelockt werden.

Eın1ge eıt späater, als eHe Wesleys Socıety Bristol spricht, ere1g-
NCcCH sıch dıe Konvulsıonen auch während seiner eigenen Predigt. seinem 49-

gebuch notiert esley diese Begebenheıt triuumphierend und faßt
99-  From thıs tıme, trust, all suffer God hıs OWIl work the
WaY that leaseth H:  .„l 15 Wesleys Hagiograph1 n yerman Jubelt: “Whıtefie
objections WCIC sılenced. He CamMme, he 5SaW, and he Wäas conquered.”“”

Dıiese Rekonstruktion der Geschichte entspricht nıcht den gegebenen akten
Durch dıese präsentieren sıch dıe tatsächlıchen eschehnısse eın wen12 ambıva-
lenter. Es ist mıtnıchten bewılesen, Whıiıtefield seiıne Ansıcht gegenüber den
Konvulsıonen geändert hat Auch dem Verständnıis, aß.sıe durch den Teufel
gewirkt se1en, 1€ weıterhın fest. ® uch ist Brief VO Jun1
durch dıe Phänomene nıcht völlıg wıderlegt, w1e Iyerman behauptet. edıiglıc
Whıtefields Ansıcht, diese eINZIg auf épontanel E Aufforderung hın gesche-

114 esley, Letters, 661 (Z3 Juni
143 esley, Journal Vol 210 (7 Julı
116 Die Bıographie Iyermans, ber dıe Henry ack schreıbt, seıne „prejudıces LOO

obvıous be V misleadıng” (Rack, Reasonable Enthusıast, introduction XID) ist tatsäch-
ıch mıt Vorsicht genießen. Abgesehen Von der Tatsache, I'yerman nıchts UuS.

machen scheınt, daß sıch nnerhalb Von wenı2 mehr als fünfzıg Seıten wiederlegt (vgl
vyerman, Wesley, 264 CI dem erstaunten Leser erklärt, 594 such results |Konvul-
s1ıonen, dämonische Besessenheıt| attended Whıtefhield’s minıstry, and Whıiıtefield regarded
them ıth Suspıcıon and dıslıke”), ist der Lage seiıne Geschichtsschreibung Je-
weıls zugunsten derjenıgen Person auszurıchten, deren Bıographie gerade schreıbt.
Eın Beıispıel ist I yermans Beurtejlung Von Whıtefields Verhalten in der „Free Gra-
e“ -Debatte In seiıner Wesley-Biographıie charakterısıert yerman Whıtefield als einen ...  1N-
tolerant, eXCessIVE fanatıc ” dessen ref Wesley etztlich dıe lange Freundschaft E
schen den beıden erstort habe (vgl yerman, zıtiert ach Benedikt Peters, ecorge Whıte-
fiıeld Der Erwecker Englands und Amerıkas Bielefeld 1997, 470) In seinem Werk ber
Whıiutefield (Luke yerman, TIhe Life of the Rev George Whıiutefield. of Pembroke
College, Oxford. Vol London 890 Ind edıtıon, 471) beurteıilt yerman Whıtefields
entscheidenden Brief ganz anders: 59  The spirıt breathing in thıs er 15 beautıiful. The Op1-
n10Ns of Whıtefield and esley WCIC wıde apart; but eIr heartfelt affection for each ther
Was undımıinıshed. ”

1 yerman, Wesley. Vol 259
IR Peters, Whıitefield, 220 „Solche körperlıchen Verrenkungen sınd meıner Überzeugung

ach VOom Teufel. Jetzt, da das Werk Gottes gedeıht, versucht der eIn! ganz gewiß
durch diese Dınge das Werk ın erruf bringen. ”

119 „Spontan ” deshalb, weıl der Zuspruch {TOTZ allem geschehen se1n Mag Dıe Menschen in
Briıstol sınd mıt den Phänomenen 1Im wesentlichen vertrauft, sS1e könnten arın geübt se1n.
sıch In dieser Weıse verhalten Dıe bloße Anwesenheıt Wesleys und dıe Gewohnheıt,
sıch ın dieser Weıse verhalten, Onnte ausreıichen, dıe Phänomene auszulösen. (vgl Dal-
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hen. ist als unzuftfreiien! erwlesen. Hıngegen, der Stand der eılıgung DU

längerfristig eurte1ilt werden kann, hat nach WIE VoIr seınee Dazu erg1ıbt
sıch AauUus der Tatsache, Whıtefield Wesley“” anwelst, sıch mıt Erskıne brief-
ıch über dıe seltsamen Vorgänge verständıgen, eche ımmer noch
nıcht sonderlıch erfreut aruber sein scheıint und Wesley sıch seiner
2aC ohl auch nıcht sıcher ist

Der angeblıche Schlüsselcharakter des Bristol-Besuches tefields ıst also
schwer nachzuvollzıiehen Whıiıtefield ehnt dıe Konvulsıonen weıterhın strikt ab,
und Wesley mımt innere eW  e1 lediglıch für dıe Leser se1ines Tagebuches
(und dıe Forscher dıe sıch dadurch hınters Licht führen lassen), en! se1ıne
umfangreıiche Korrespondenz eine andere Sprache spricht 16 seiıne
Unsıicherheit dokumentiert. Es ist weıterhın interessant, Wesley die Erskıine-
Antwort VOIN September in seinem agebuc dıirekt nach der Debatte den

Junı e1in Es ist relatıv eindeutig, dies AUus apologetischen en
geschıeht, Was wıederum arau schlıeßen läßt. dıe Sanzc Sıtuation nıcht
klar 1st, WIe I1yerman und esley CS SECINC darstellen würden.

John Cennick, eın befreundeter Erwecker und in der Frühzeıt der methodisti-
schen Bewegung ıner der engsten Vertrauten Wesleyvs, entiremdet sıch späater
VON ihm und ennt sıch Sschheblic Von den Methodisten. Der Grund Wes-
leys Umgang mıt den konvulsıven Phänomenen. ET berichtet:

me WCIC OTITIenNde and left the Socıieties entirely when they 5a W Mr Wesley
U: it And frequently when NONC WEeIC agıtated in the meetings, he
prayed, OT'! where thy tokens and S12NS, and don’t remember CC have
SCCMH ıt otherwiıse than that hıs rayıng several WCCIC se1zed and creamed
oOuf .„121

Nachdem Cennick dıe gleichen Konvulsıonen auch noch in seinem eıgenen
Dıenst begegnen, durchläuft D ıne KrIise, die ıhn für ein1ge eıt völlıg A4usSs der

wirft Als sıch schlıeßlich erholt, el0 D: 99-  enceIo preach nothing
but Hım |Chrıst ] and Hıs righteousness.” Der SaNzZC Vorgang entiremdet Cen-
nıck sehr Von esley, CT schheblıc den Herrnhuttern beıtrıtt.

Dort wiırd seıne Ablehnung Wesleys VON dem Herrnhutter Pfarrer Philip Hen-
olther geteılt, der Wesley und dıe sıch ıhn ankenden esche  1SSe AuUusSs

eıgener Sschauung kennt Als CT im Oktober 739 ZU) ersten Mal mıt der Fet-
ter-Lane Socıiety in Kontakt kommt, dıe diesem Zeıtpunkt VOoOn den beıden

lımore, Whıtefield. Vol A 5  eople had learned induce thıs kınd of thıng e
tTeme effects| under the minıstry of others...”)

120 esley, Letters, 680 (24 August
121 John Cennick. Account of the Most Remarkable (Odccurrences in the Awakenings at

Bristol and Kıngswood, in The Oravıan Messenger. Vol zıtiert ach allımore.
Whıiutefield Vol 3726

1272 Ebd 328
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Wesleys geleıtet wurde, i1st „almost stricken at °theır sıghıng and 910d-
MINS, theır whıinıng and howlıng, 1C proceeding they the de-

‚551monstratiıon of the DIIT ofW
Jonathan Edwards der große Beobachter der Erweckung Neu England

und vielleicht der oTO eologe, den Amerıka J hervorgebracht hat, ist der
Ansıcht, Leute ‚sho' endeavor refraın from such outward manıfestatıi-

theır OST, at the of theır solemn worshıip. ‚5124 FEdwards 1ST davon
überzeugt „eXcıtement such 15 nOot necessarıly essing from hea-

55125 motionale Regungen als solche sınd ambıvalenter Natur IDie Phäno-
MECNC, denen Edwards begegnet, sınd gewöhnlıc durch dıe rrettungsfreude be-
wiırkt, dıe dem Bekehrungserlebnıs folgt Er berıichtet, „SOMIC PCISONS  126 had

55 ]such longıng desıires after Christ. A z  m AaWdY theır natural strength
Es ist unübersehbar dıe Manıfestationen, dıe Edwards beschreıbt und dıe

uch denen beı e1e äahneln anders ge;  € sınd als Wesleys Todes-
ämpfe Schreıe und Schmerzens Konvulsıonen Der erstgenannte Konvulsıons-
I1ypus kann e Parallelen der mystischen Tradıtion des Spätmuittelal-
ters  127 aufweısen en! Wesleys Erfahrung der KirchengeschichteC
uf C1INSamlen Posten steht

Resüme

Zusammenfassend sollen olgende Gesichtspunkte noch einmal betont werden
Wesley begegnet charısmatıschen Phänomenen en! N Lebens
wobe1l CHUSLC Perioden durch besonders starke konvulsıve Bewegungen
hervortraten 1740 1757/8 1771/2) Eıniıge dieser Phänomene können sıch
nıcht auf bıblısche Parallelen beruten dıe Berichte Von emotionaler
Hyperaktıvıtät bzw FExzessen („roof-Jumpers „„5CX socleties”) das plötzlıche
UÜberwältigtwerden Von Leuten die den Phänomenen gegenüber wıllentilic.
verschlossen sınd oder Bekehrungserlebnisse dıe dämonischer Besessenheıt
folgen DIie Bedeutung Bristols als entrum der charısmatıschen Phänomene
resultiert teilweıse AQUus der Geschichte der dıie auf C11C lange Tradıtion
123 Iyerman Wesley Vol 297
124 onathan Edwards zıitiert ach urray, Edwards 218
E2S urray, Edwards 218
126 onathan Edwards Narratıve of Surprising CConversıons London 965 45
127 Vgl Gerhard JTersteegen, Leben Heılıger Seelen Bd.1 Lahr Dınglıngen 953 195 Teer-

stegen berichtet SCINCT Lebensbeschreibung Johannes Taulers des großen Mystıkers der
uch auf Luther beachtliıchen Einfluß hatte „Während der Predigt rief C ensch aut AUS

Es 1ST wahr! und fıel Augenblıck LOL ZUurTr Erde nıeder Eın anderer rief dann ZU]

rediger Hört auf reden der dıeser Mann stirbt uns unter den Händen! Der oktor
| Tauler] ber 1€! Kınder WeNnNn der räutigam dıe TAau! iımmt lasset SIC

ach der Predigt fand beı 4() Personen auf dem Kırchhof dıe uch WIC tot dala-
SCNH weil SIE die Fülle der Liebe dıe durch Predigt ihre Herzen ausSsgCcgOSSCH Wal

nicht mehr ertragen konnten |kursıv Autor|
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AdUus der Geschichte der al dıe auf eiıne lange Tradıtıon konvulsıven Tramıngs
zurückblıcken kann. einen el tragt aber auch dıe erfahrungsfreudıge Natur
Wesleys Dıese ist e1in wichtiges Merkmal seiner Persönliıchkeits-Struktur, dıe
ZUSammmen mıt seinen polıtısch-ıntegrativen ä eıten als Führer der Methodis-
ten einen „instıtutionell begrenzten Enthus1i:asmus:‘‘ nnerna| der methodistischen
Bewegung begünstigt.

Nachdem seiner Frühzeıt, geschoc durch dıe ungewöhnlıchen Phäno-
MCNC, diese zunächst tısch ewertet, gewınnt mıt der eıt doch se1in Erfah-
rungs-interessiertes Naturell dıe Oberhand, sukzess1iv einer freundlı-
cheren Eınschätzung der Dınge gelan Seine Bewertung der konvulsıven Ge-
schehnısse nımmt gleichermaßen Komplexıtät und kompensıiert seıne
frühere nentschlossenheıt durch eiıne integratiıve Theorıi1e.  ' dıe das Ergriffen
werden der Person durch den eılıgen Geist als das ODUS proprium der Erwe-
ckung charakterıisiert. Dıe dämonisch-konvulsıven usbruche auf der anderen
Seıte werden als das Urc. den Teufel gewirkte unvermeı1dliche OPUS alienum
deklarıert

Nıcht zuletzt dıe erschreckenden Erınnerungen das Interregnum sınd für
Wesleys Zeıtgenossen Anlaß den orgängen In seinem Dienst überaus tısch
und ablehnen:! gegenüberzustehen. Keıner der anderen Erwecker muß sıch mıt
Phänomenen lıcher Intensıtät auseiınandersetzen. Wenn dennoch etwas paSs-
sıert, ne1gen Wesleys ollegen dazu, ıhnen entgegenzuwirken und S1€ dem Teu-
fel zuzuschreıben. Was sıch dort ereignet, bereıtet ıhnen Furcht, schürt dıe alten
Enthusiasmus-Angste und läßt zudem eiıne bıblısche rundlage vermissen.

Wegen des Auftretens der Pfingstbewegung und der arısmatıker sıeht sıch
eıt mıt einem lıchen, WC; auch meılst nıcht exirem in Fr-

scheimmung tretenden Phänomen konfrontiert. Anhand der Ausemandersetzung mıt
den Quellentexten ollten dıe Parallelen herausgearbeıtet werden, dıe
Pfingstbewegung sowohl Von ıhren geschıichtlıchen Wurzeln her besser verstehen

können, als auch Krıterien den Umgang mıt manchen ıhrer Besonderheıten
aufzuze1ıgen, für dıe gegenwärtige Dıskussıion einen hoffentlich nützlıchen
Beıtrag eısten.
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